
Adele Laurie Blue Adkins (5. Mai 1988 in London), besser bekannt als Adele ist eine 
britische Pop-, Soul- und R&B-Sängerin und Songwriterin sowie Oscar-, Golden 
Globe- und zehnfache Grammy-Gewinnerin. Bislang hat sie in ihrer Karriere etwa 40 
Millionen Alben und 50 Millionen Singles verkauft, was sie zu einer der erfolgreichsten 
Sängerinnen des 21. Jahrhunderts macht.  

Adele wuchs als Einzelkind bei ihrer Mutter in Tottenham auf. Ihr Vater verließ die Familie, 
als sie drei Jahre alt war. Sie hat einen jüngeren Halbbruder väterlicherseits. Adele begann 
im Alter von vier Jahren mit dem Singen. Sie interessierte sich für Musikerinnen wie P!nk, 
Destiny’s Child und Mary J. Blige. 

Im Jahr 2008 kaufte sich Adele eine Wohnung in Notting Hill, einem Stadtteil Londons. 
Seit Herbst 2011 ist Adele mit dem 14 Jahre älteren Simon Konecki, einem wohlhabenden 
Geschäftsmann aus London, liiert. Er hat bereits eine Tochter aus erster Ehe. Im Januar 
2012 gaben beide ihre Verlobung bekannt. Am 19. Oktober 2012 wurde Sohn Angelo als 
erstes gemeinsames Kind des Paares geboren. 

2006 schloss Adele die BRIT School for Performing Arts ab, wo sie mit Leona Lewis 
und Jessie J in einer Klasse war, und tourte danach mit verschiedenen Musikern durch 
Großbritannien. Ein Freund platzierte drei Demoaufnahmen auf ihrer Webside, die zu 
einem Plattenvertrags durch XL Recordings Ende 2006 führte.

Adele startete eine steile Karriere und gewann ettliche Auszeichnungen. Sie erhielt 2009 
die Grammys als „Bester neuer Künstler“ und „Beste weibliche Gesangsdarbietung – Pop“. 

Im Februar 2011 erreichte Adele mit ihrer Single „Rolling in the Deep“ und ihrem Album 
„21“ in derselben Woche Platz 1 der deutschen Charts. Ende August 2011 wurde das 
Video mit drei MTV Video Music Awards ausgezeichnet. In ihrer Heimat Großbritannien 
waren ihre Verö�entlichungen am 20. Februar 2011 zweimal in den Top 5 der Singlecharts 
vertreten (“Someone Like You“ auf Platz 1 und „Rolling in the Deep“ auf Platz 4) sowie 
zweimal in den Top 5 der Albumcharts (21 auf Platz 1 und 19 auf Platz 4). Das war zuletzt 
den Beatles im Jahr 1964 gelungen.


